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Haushaltsantrag vom  
 
Haushaltsantrag 
zum Doppelhaushalt 2026/2027 - Finanzplanung bis 2030 
 
Stadträtinnen / Stadträte - Fraktionen 

CDU 
Betreff 

WIV – Wirtschafts- und Industrievereinigung stärken 
 
Antrag 
Wir beantragen die im Abschnitt „Finanzielle Auswirkungen“ genannten Finanzmittel  
bzw. die im Abschnitt „Änderung im Stellenplan“ genannten Stellen für den/die 
Teilhaushalt/e 810 Bürgermeisteramt.  
  
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

EHH FHH  

- in Tausend Euro - 
Jahr 1 40 0 

Jahr 2 40 0 

Jahr 3 0 0 

Jahr 4 0 0 

Jahr 5 0 0 

Jahr 6 ff.  0 
 
In Anmeldeliste (Rote Liste) enthalten Nein 

Seite (wenn in Anmeldeliste enthalten)  

THH 810 Bürgermeisteramt 

(Mitteilungs-) Vorlage  

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren   

Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag  
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Änderung im Stellenplan 
Im Zusammenhang mit diesem Antrag wird die Schaffung / Änderung von KW-
Vermerken an folgenden Stellen im Stellenplan der Landeshauptstadt Stuttgart 
beantragt: 
 

lfd. Nr.*) Schaffung 
(Stellenzahl) 

Änderung 
KW Vermerk 
(Stellenzahl) 

Organisations- 
einheit 

 
bzw. 

 
Stellen- 
nummer 

Funktions- 
bezeichnung / 

Anlass 

Stellenwert 
(EG oder 
Bes.-Gr.) 

KW-
Vermerk 
bisher 

KW-
Vermerk 

neu 

         

 
*) lfd. Nr. aus der Schaffungsliste (sofern Bezug auf eine von einem Amt beantragte Stellenschaffungen bzw. Änderung eines 
KW-Vermerks genommen wird) 
 
Begründung/Erläuterung 
 

Die Wirtschafts- und Industrievereinigung Stuttgart e. V. wurde im Jahr 1973 gegründet und 
feierte im Jahr 2023 ihr 50-jähriges Bestehen. Die Bedeutung der Vereinigung ergibt sich 
insbesondere daraus, dass sie ein Netzwerk- und Interessenbündnis für Unternehmen in der 
Landeshauptstadt Stuttgart darstellt. Sie versteht sich als Brücke zwischen Wirtschaft, 
Kommunen, Politik und kulturellem Umfeld mit dem Ziel, Standort- und Wettbewerbsfähigkeit 
der Region zu stärken. In einer Region wie Stuttgart — mit starker Industrie, Maschinenbau 
und Automobiltradition — bietet die WIV eine Plattform zum Dialog, zur Interessenvertretung 
und zur Initiierung gemeinsamer Projekte. 

Bis vor wenigen Jahren wurde die WIV über die städtische Wirtschaftsförderung finanziell 
unterstützt. Zu dieser Praxis möchten wir zurückkehren und beantragen einen Zuschuss für 
die Personalausstattung der Geschäftsstelle sowie für Raumkosten (Miete, Strom). 
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